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Ein parlamentariſches Nachwort
zur Kohlennoth

Mehrere Wochen nach Schluß des Landtages iſt der Bericht
Kommiſſion zur Berathung des Antrages des Abgr e e nd bisdorf und Genoſſen betreffend die Miß

ſtände bei dem Verſchleiß der Kohlenproduktion erſchienen Er
ſt ſehr ausführlich mit reichem ſtatiſtiſchen Material verſehen
und rollt alle jene Fragen nochmals auf welche bei den Jnter
pellationen über die Kohleunoth im Reichstage und Abgeord
hetenhanſe eingehend erörtert wurden aber dort zu einer ge
nügenden Klärung der thatſächlichen Verhältniſſe der Urſachen
des Weſens und Beſeikigung der Kohlennoth nicht führten
Einen ähnlichen Eindruck ſpiegelt der Bericht wieder die An
ſichten der Kommiſſionsmitglieder gehen in den meiſten ein
ſchneidenden Fragen auseinander oder widerſprechen ſich wie
denn auch der größte Theil der geſtellten Anträge unr mit 12
gegen 9 oder 12 gegen 10 Stimmen Annahme fand

Läßt ſich auch augenblicklich nicht mehr von einer wirklichen
Kohlennoth ſprechen ſo müſſen doch die Aeußerungen eines
Regiernngsvertreters man brauche ſich in den nächſten zehn
Jahren keine Sorge zu machen als von einer zu optimiſtiſchen
Auffaſſung getragen charakteriſirt werden Mit Recht wurde
ihm aus der Kommiſſion entgegengehalten es ſei nicht zu ver
geſſen daß der voranszuſehenden und beabſichtigten geſleigerten
deutſchen Kohlenprodnktion gegenüber andere Faktoren ins Ge
wicht fallen müßten welche es fraglich erſcheinen ließen ob
ſelbſt dieſe geſteigerte Produktion voll genügen würde Denn
eine Erhöhung des Bedarfs ſei durch den Rückgang des
Brennholzbeſtandes die ſtärkeren Anfordernngen an die Haus
brandkohle infolge der durch die Zunghme der Bevölkerung ſich
mehrenden größeren Wohnungen und durch die Vermehrung und
das Wachſen der induſtriellen Betriebe zu erwarten

Als Ergebniß ihrer Berathungen hat die Kommiſſion
was allerdings jetzt leider nur ais ſchätzenswerthes Material
für elwaige ſpätere Berathungen dienen kann folgende Be
ſchlüſſe gefaßt um ſie dem Abgeordnetenhauſe als Anträge zu

Unmnterbreiten

Das Haus der Abgeordneten wolle beſchließen I ſeine
Auffaſſung dahin anszuſprechen daß die ün Staat zur Zeit
beſtehende Kohlenförderung auch im Zuſammenhang mit Ein
und Ansfuhr für den gegenwärtigen Bedarf ausreichend er
ſcheint Gleichwohl hat das Jahr 1900 hindurch in wetiten
Landestheilen eine Kohlennoth in dem Sinne beſtanden daß
eine große Menge von Konſumenten die nöthigen Kohlen ent
weder gar nicht oder nur theilweiſe beziehentlich in ver
minderter Qualität und zu außerordentlich erhöhten hler
und da ſogar wncheriſchen Preiſen und unter belaſtenden
Bedingungen erhalten konnte woraus ſchwere wirthſchaftliche
Mißſtände ſich ergaben Die Urſachen dieſer Erſcheinung
ſind abgeſehen von mehr lokalen Mißſtänden nicht nur in
vorübergehendenn Momenten Streils in Böhmen und
Sachſen Trausvaalkriſis plötzlich geſteigertem Bedarf des
Auslandes der Jnduſtrie Marine ſondern im Zuſammenhang
damit auch in einer nicht überall geſunden Entwicklung des
Marktes bezw Kohlenverkaufs zu ſuchen Zur künftigen Ver
meidung ſolcher Uebelſtände empfiehlt es ſich daher daß 1 ſoweit
die Produktion des Fiskus in Betracht kommt der fiskaliſche
Grübenbetrieb thunlichſt erweitert werde b eine mehr kauf
männilch eingerichtete und e dahin verbeſſerte Verkaufspraxis
eingeführt werde daß ſoweit es das eigene Konſumtions
bedürfniß des Fiskus zuläßt die Begebung des größten Theils
der Produktion und thunlichſt des ganzen direkt an Konſumenten
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und genoſſenſchaftlich organiſirte Konſumenten Verbände erfolge
daß ferner durch Aushang an den Verkaufsſtellen und durch
Bekanntmachung in amtlichen und meiſtgeleſenen Blättern Preis
liſten veröffentlicht werden daß endlich der Bedarf an Haus
brandkohle zumal in Zeiten der Kohlenknapphelt eine größere

Berückſichtigung erfahre als bisher 2 ſoweit auch die private
Produktion in Frage kommt in den einzelnen Produktions
gebeten Beſchwerdekommiſſtonen aus Vertretern der Pro
duzenten Konſumenten und des Handels unter ſtaatlicher Lei
tung eingeſetzt werden welche Mißſtände oben gekennzeichneter
Art zu unterſuchen und in geeigneter Weiſe auf Abſtellung hin
zuwirken haben ſpeziell im oberſchleſiſchen Produktionsgebiet
mit allen Mitteln des ſtaatlichen Einfluſſes die Bildung einer
gemeinſamen Verkauſsvereinigung der Prodnuzenten Syndikat
unter fiskaliſcher Leitung herbeigeführt werde und daß falls
ſolche Maßnahmen 1 und 2 ſich als nicht erreichbar oder nicht
völlig zweckdienlich erweiſen ſollten geſetzliche Schritte in Er
wägung gezogen werden um im öffentlichen Jntereſſe einer
Ausbeutung des Konſums eines nnentkbehrlichen Exiſtenzmittels
enkgegen zu treten

II die Königliche Staatsregierung zu erſuchen
a bei drohender Kohlenknappheit 1 einem dieſelbe bedingenden
Arbeltermangel durch thunlichſt ausgiebige Zulaſſung ausländiſcher
Arbeiter entgegenzuwirken und 2 Vorſorge zu treffen daß bei
Abgabe von Hausbrandkohlen ſtrenge Kontrolle über Legitl
mation der Abnehmer und über deren Bedarf im Haushalt
oder zum Betriebe des Handwerks VBeſcheinigung von Orts
behörden 2c durchgeführt werde dahin zu wirken daß der
Bundesrath auf Grund des 8 5 des Geſetzes zur Bekämpfung
des unlauteren Wettbewerbs vom 27 Mai 1896 für Stein
kohlen Braunkohlen und Koks den Verkauf nach Gewicht vor

ſchreibe tDeutſches Reich
Hof und Perſonalnagchrichten

Auf Schloß Friedrichshof bei Cronberg war geſtern
Vormittag der engliſche Viſchof Dr Caxpenter eingetroffen
und wurde von der Kaiſerin Friedrich mit einer Einladung
zur Frühſtückstafel beehrk Pr Carpenter reiſte nachmittag nach
London zurück

Noch ein Wechſel

Unſere Auffafſung daß dem kevirement im preußiſchen
Staatsminiſterium noch weitere Veränderungen in leltenden
Re gierungskreiſen folgen dürften wird jetzt indirekt beſtätigt
durch eine Auslaſſung der Dresd N Nachr die unter der
Spitzmarke Der Freiſinn wird regierungsfähig
ſolgendes ſchreibt

Wie wir von einer Selte die wobl in der Lage iſt hier
über genau informirt zu ſein erfahren haben in letzter Zeit
Verhandlungen mit einem Mitglied der Freiſinnigen Ver
einigung ſtattgefunden wonach die Bern üng eines An
gehörigen dieſer Partei zu einem hohen Staats
oder vielmehr Reichsamt in Frage ſteht Der
Punkt über den hierbei noch Schwlerigkeiten beſtehen würde
die Frage der Erhöhung der Getreidezölle ſein doch würde
bei Normirung eines Tariſſatzes der nur eine nominelle
Erhöhung des gegenwärtigen Zolles bedenten und dadurch den
durch ſeine öffentlichen Verſprechungen gebundenen Reichs
kanzler nicht dementiren würde ſich dieſes Bedenken voranus
ſichtlich unſchwer heben laſſen Die weitere Entwicklung der
Ereigniſſe wird ſehr bald Licht auf dieſe Vorgänge werfen Sind
dieſe Mittheilungen aber zutreffend woran wir zu zweifeln
keinen Grund baben ſo werden gewiſſe publiziſtiſche Jnter
mezzi die in den letzten Tagen die öffentliche Meinung in
Deutſchland aufgeregt baben ſchnell verſtändlich Denn dann

Der Halleſche Univerſikäkskanzler
Avhann Peoler v Indewig

Von Dr Reinhold Brode
3

Es war eine der erſten adminiſtrativen Maßregeln des
ingen Mouarchen daß er die Verlegung des Regiernngs
kolleginms nebſt der Kammer von Halle nach Magdeburg ver
igte Die bittende Vorſtellung der Magdeburgiſchen Bürger

Phoſt begegnete ſich mit des Königs gebieteriſcher Reglementir
tunſt die jedem trachtete das Seine zu geben und die der
anfblühenden Händelsſtadt nicht meinte vorenthalten zu
ſollen was ſie ihr gönnen durfte Nur mit widerwilligem
Seufzen mit änßerſtem Widerſtreben fügten ſich die halliſchen
täthe dem königlichen Befehl Eine andere Halle und die
alliſche Univerſität tief berührende Verordnung betraf die

chon don des Königs Vater gewünſchte Abfaſſung von Kon
lilntionen zu einem märkifchen Landrecht die erſte Zuſammen
Mſſung alſo eines allgemein geltenden Landrechts eine geſetz
geberiſche Aufgabe die der König das katholiſche Kurbayern
war ein Jahrhundert zuvor damit vorangegangen mit reſolntem
iſer ergriff Die Lbanata zu dieſen Behuf wurden unter
e Mitglieder der halliſchen Juriſten Fakultät vertheilt ſo

wurde z B dem Profeſſor Ladewig die Materie vom
Schuldenweſen zur Bearbeitung für das Landrecht über
wieſen Ludewig ſtieg von Würde zu Würbe Schon unter
u vorigen Regierung mit dem Amt eines Hiſtoriographen und
rchivdirektors im Herzogthum Magdeburg bektraut wurde er

ſentte i rn en ne n v her Reichs Ehrenſcheitel nieder Daeichsadel auf ſeinen Ehrenſch

z u 10 Oktober 1714 wurde die Regierung in Magdeburg er
atäre Nur die eine der Kriegs und Domänen Kammern die das

die ſen unter ſich hatte verblieb in Magdeburg Das Konſiſtorium
orderhand zwiſchen Halle und Magdeburg getheilt

König ernaunte ihn mittels gnädigen Patentes zum Kanzler
der Fridericiana Seit Seckendorff s Tode alſo ſeit jetzt
genau dreißig Jahren war dieſe Magiſtratur nicht erneuert
worden Anch Ludewig bekleidete ſie nicht in der vollen Um
faſſung ihrer alten Anſgaben und Beſugnmiſſe Das konnte
ſchon um eines änßerlich in die Augen ſpringenden Umſtandes
willen nicht möglich ſein Seckendorff war eine außerhalb des
Profeſſorenkolleginms in ihrem Range über dem Rektor ſtehende
und mit weitgehenden Aufſichtsrechten ansgeſtattete Perſönlichke t
geweſen Ludewig war Mitglied des Lehrkörpers Er verſah
das neue Amt deſſen alte Obliegenheiten er überdem noch mit
einem damals als Univerſitälsdirektor fungirenden Kollegen
theilte mehr wie eine Ehrenſtellung aber er hat es im Geiſte
ſeines erſten Trägers verwaltet

Die Jnbelfeier der Neformation im Jahre 1717 die zweite
Säkularfeier der Uebergabe der Augsburgiſchen Konfeſſion im
Jahre 1730 die offizielle Begrüßung der Salzburger in Halle
im Frühjahr 1732 waren ebenſo viele Feſtigge für die
Friedrichs Univerſität An allen ließ Ludewig ſeine Stimme
vernehmen der Dolmetſcher der die Hochſchule bewegenden Em
pfindungen Es iſt irrig wenn ſpätere theologiſche Beurtheiler
dem Kanzler die Wärme des religiöſen Geſübls abgeſprochen
haben Dieſe Wärme fehlte ihm mit nichten Wer noch daran
zweifelt der keſe ſeine lateiniſche verſchollene Gedächtnißrede
auf A H Francke 8 Jnni 1727 Ludewtg hatte das voll
kommene Bewußtſein davon wie der gewaltige und gute Mann
das Geſindel ſeiner verkommenen Vorſtadtgemeinde durch
Predigt und Lehre zu ſich emporgezogen hatte in ſeine reinen
Regionen und die Geiſter der Unſanberkeit gebannt durch
Gottvertrauen und durch die Kraft alles an alles zu ſetzen
Die Wärmeſtrahlen ſo meint er die von der Theologie ünd
Pädagogik Francke s ausgegangen fie würden nicht allein im
Vaterlande ſie würden über den ganzen Erdkreis verſpürt
der Name dieſes Glaucha dieſes elenden Glaucha werde
vernommen bei Ruſſen und Malabaren

Mai
wird es auch dem umerfaohrenſten
Zwecke die offizköſe Campagne d
bekannten Artikel der freiſimigen Weſer Ztg äber
die Konſervativen eingeleitet worden und von einer Reihe
offiziöſer Blätter noch fortgeſührt wird Durch dieſe von ge
ſchickter Hand in verſchiedene Organe vertheilten Mittheilungen
ſoll an gewiſſer Stelle der Eindruck hervorgebracht werden
daß die Konſervativen ſich in tendenziöſe Partelintreſſen ver
biſſen haben und lediglich durch dieſe geleitet die kaiſerliche
Politik in den inneren wie auswärtigen Fragen zu bekämpfen
ſuchen Auf dieſe Weiſe ſoll für die Berufung eines freiſinngen
Staalsmannes das Feld vorbereitet werden Außerdem aber
bofft man durch die Ausſicht auf eine folche Eventuglität
die Linke für die auswärtige Politik der Regierung inſonder
heit für den Anſchluß an England deſinltiv zu gewinnen
Schon jetzt zeigt ſich eine Anzahl liberaler Organe die bisder
mit ihrer Abneigung gegen die britiſche Staatskünſt nicht
hinter dem Berge gehalten haben befliſſen die engliſchen
Symwpathien die an leitender Stelle beſtehen in Schutz zu
nehmen und eine Haltung zu befürworten die ſie blsher
perhorrescirt haben

Einſtwellen klingt uns die ganze Anslaſſung denn doch noch zu
ſehr nach Zukunfismuſik als daß wir Neigung hätten ſie ernſtlich
zu kommentiren So ſchnell entſchließt man ſich in Verlin denn
doch nicht zum Bruche mit den Konſervativen wie der Gewährs
mann des Dresdner Blattes glauben machen will andererſeits
aber dürfte ſich kaum ein von freiſinnigen Anſchauungen durch
drungener Mann finden der Neigung hätte ſich zum ſchwarzen
Mann oder als Verfuchskaninchen herzugeben

Politiſches
Vom Rhein aus war die der Vollſtändigkeit halber auch

von uns wiedergegebene Meldung verbreitet worden der Kaiſer
habe dem Paſtor Bodelſchwingh in Bielefeld auf einen
freimüthigen Brief über die burenfreundliche Stimmung des
deutſchen Volkes ſehr ungnädig geantwortet Dazu
bringt wie wir der Voſſ Ztg entnehmen das amerikaniſche
Miſſionsblatt Der Friedensbote eine ausſührliche Darſtellung
aus Bielefeld Danach halte der Kaiſer ſoſort nach Empfang
des Briefes Paſtor Vodelſchwingh nach Berlin befohlen wo ihn
Lucanus empfing und der Ungnade des Kalſers verſicherte Als
bald reiſte Bodelſchwingh zurück und richtete ein zweiteß
Schreiben an den Kaiſer unter erneuter Darlegung der Volks
ſtinmnng worauf einige Tage ſpäter zu Bodelſchwingh s
70 Geburtstag ein berzliches Telegramm der Kalſerin ſowle
ein drei Bogen umfaſſendes Telegramm des Kaiſers eintraf
worln der Kalſer ſeine Liebe Anerkennang und Verchrung in
warmen Worten ausdrückte Später folgte ein Brief des Kaffers
worin er für die Ueberzeugungstreue Bodelſchwingb s dankte

Die Miniſter konferenz über den neuen Zolltarif
findet die Köin Ztg nach zwei Seiten hin beſonders be
merkenswerth

Zunächſt ſpricht ſich in ihr abermals der Wunſch des Grafen
Bülow aus möglichſt enge und vertranliche Beziehungen
namentlich auch mit den ſüddeuntſchen Staaten zu unterhalten
dann vor allem aber auch das Beſtreben alles zu ver
meiden was auf die Abſicht einer Ueberſtürzung und
Durchpeitſchung der Zolltarifvorlage im Bundes
rath hindeuten könnte Da der Reichslag erſt Ende November
wieder zuſammentreten wird ſo iſt hinrelchende Zeit ge
wonnen um im Vundesrathe die Zollvorlage unter ein
gehendſter Prüfung durch alle Einzelregierungen bis dahin
fertigzuſtellen Dieſe Prüfung wird weſentlich erlelchtert
werden wenn gleich von vornherein dafür geforgt wird das
über die wichtigſten Grundzüge der Vorlage eine vollſtändlge
Uebereinſtimmung zwiſchen den größeren und mittleren
Bundesſtaaten erzielt wird auf Grund deren der Reichskanzler

Politiker klar welchem
ienen foll die mit dem

Nachdruck verboten Jahr 1722 brachte ihm eine beſondere Auszeichnung der

die Vorlage endgiltig fertigſtellen und dem Bundesrath unter
breiten dürfte Es iſt anzunehmen daß die bevorſtehenden

laubtermaßen ſtaatskluge Zwecke Was der König von Preußen
an dieſen armen von Haus und Hof Verjagken that die
nun unter Mühſalen und Gefahren einer ungewiſſen Zukunft
entgegenziehend die preußiſchen Provinzen am Wanderſtabe
durchmaßen trug ſeinen Namen in die Hütten der kleinen
Leute Wo irgend ein Zug Answanderer durchgekommen war
wurde des redlichen Monarchen gedacht in deſſen Land ſie
zogen ſoweit das Evangelium gepredigt ward erklang der
Name des gerechten Bürgerkönigs Friedrich Wilhelm Man
ahnte wohl was freilich erſt unter des Königs großem Sohne
voll ewpfunden wurde daß dies Prenßen dies gehaßte und
verdächtigte Preußen der Schirmſtagt des Proteſtantismns
war und Hort und Hoffnung der freier denkenden Geiſter

Aber freilich noch regte ſich nach außen kein Geiſt des
Wettens und Wagens Jn tiefem Frieden rollten die Jahre
dahin Ruhe im Lande eine wohlmeinende Herrſchaft fügſame
Unterthanen die doch mit des Königs Willen keinen Druck zu
leiden branchten Städte mit löblicher Verwalkung Gnutsherren
und Schulzen die Gerechtigkeit auf dem Lande übten arbeit
ſame Banern und fleißige Handwerker ſteigende Wohlhabenhett
Handel und Wandel auf geſicherten Straßen man dachte
wohl es könnte nicht anders ſein Eine enge Welt noch un
freier Bildung Keine Kunſt keine Freigebigkeit Drill und
Pünktlichkeit in den Schreibſtuben Gamaſchendienſt auf Exerzir
plätzen und Kaſernenhöfen Reglement und Korporalſtock allerorten
Aber das höhere Ziel ruhige Entwickelung in ſparſamem Sich
ſelbſtbeſcheiden Rechnen mit dem Erreichbaren Vermeidung
alles deſſen was nur von ferne einer Erlchütternug ähnlich
ſähe Darum auch wich ja der derbe Soldatenkönig dem
Kriege ans der Krieg war thm ein volkswirthſchaftliches Uebel
das den Stagatshaushalt in Unordnung brachte Und wenn
ſo der Herr allem Unvorhergeſehenen allem e
abhold war wie mochten die Diener ſich unterfangen ſolchem
Sinne zu fröhnen In der Stille des Hauſes kein Schritt
keine Ausgabe ohue zehnfach erwogenes Knanſern und Knapfen

eine graitenvoll unheimliche Lebensproſg aber daß man ch
Jn ſeine Anſprache an die Salzburger miſchen ſich er doch einräume Segen lag darin



er und dumpfen Tagen

perlraulichen Miniſterbeſprechungen nur einige Tage dauern in einer Erſatzwahl auch zu behaupten
werden ſchon weil die ſüddentſchen Miniſter ſchwerlich ſich
längere

poſitionen von ihnen beſprochen werden können

bleiben müſſenvorbehaiten
über die wichligſten Fragenmöglich ſein

zu erzlelen
Die Münchener Allg Zig bält es für wahrſcheinlich daß
ebenſo wie im vorigen Jahre
Ausſchuſſes ſür auswärtige Angelegenheiten Anfang Juli als
bald nach der am 4 Juni erfolgten Beſprechung der zoll
politiſchen Angelegenheiten eine Cirkularnote an alle
Einzelregierungen verſandt werden wird

Volkswirthſchaftliches
Der Saatenſtand in Preußen um die Mitte des

Monats Mai ſtellt ſich folgendermaßen dar Winterweizen 3,8
Sommerweizen 2,6 Winterſpelz 2,2 Winterroggen 3,2 Sommer
roggen 2,7 Sommergerſte 2,5 Haſer 2,5 Kartoffeln 2,7 Klee
2,3 Luzerne 3,0 Wieſen 2,8 Wegen Auswinlerung umgepflügte
Flächen betragen von Winterweizen Hunderttheile 46,9 Winter
roggen 11,3 Klee 13,2 Luzerne 6,4 Das im Aprilbericht er
wähnte feuchte Weiter hielt auch in der zweiten Hälfte des
April an und verzögerte die Beſtellung der Felder zur Sommer
elnſagt ungemeln Anfang Mai trat beſtändige Witterung ein
die die Förderung der Ackerarbeiten ermöglichte Der Winter
weizen gilt in der Mehrzabl der Bertichisbezirke für verloren
engllſche noch nicht eingewöhnte Saaten ſind vollig vernichtet
auch der einheimiſche Weizen litt ſtark Wenn von einigen Ver
trauensmännern jetzt günſtigere Noten als im April abgegeben
ſind gelten dieſe nur für den vom Froſt verſchont gebliebenen
Theil der Saalen Auch ſür den Winterroggen lanten die Nach
richten aus einer großen Zahl von öſtlichen Berichtsbezirken
wenig erfreulich Jnfolge andauernd kalten windreichen Wetters
ſind die Felder nur dünn beſtanden und die Saaten ſind ſpitz
geworden beſonders auf leichtem Boden ſind ſie ſtark aus
gewintert Die Beſtellung der Felder mit Sommerung konnte
bei dem beſtändigen Wetter beendigt werden Jm Gegenſatz
zur Winterung lauten die Berichte über die Sommerſagten all

emein recht erfreulich Die Felder ſind aut aufgelaunfen und voll
eſtanden die Kartoffeln ſind gelegt aber nur vereinzelt auf

gegangen

Kirche und Schule
Der Bundesrathsausſchuß hat in ſeiner Sitzung vom

13 d unbedingte Gleichſtellung der Gymnaſial und Real
gymnaſial Abiturienten hinſichtlich der Zulaſſung zum
Studium der Med izin beſchloſſen Dahingegen werden die
Oberregalſchul Ablturienten ſich einer Nachyrüfung im La
teiniſchen zu unterziehen haben

Parlamentariſches

Die Einberufung des Reichstages vor dem 28 No
vember zur Regelung der Branntweinſteuerfrage iſt wie die
Köln Volkszig erfährt von der Regierung nicht beabſichtigt

Sie wird vielmehr nach Ablauf der Vertagung ein neues
Branntweinſteuergeſetz einbringen

Der Bundesrath hat wie wir ſchon kurz meldeten in
ſeiner letzten Sitzung den Diätenantrag der eine Ab
änderung des Artikel 32 der Reichsverfaſſung erſfordert dem zu
ſtändigen Ausſchuſſe für Verſaſſungsfragen überwieſen Es ge
ſchleht dies etwa zum zehnten male in der gleichen Weiſe mit
dieſem Antrage der bisher regelmäßig vom Bundesrath ab
gelehnt worden iſt Man nimmt nach der Rhein Weſtf Ztg
in unterrichteten Kreiſen als ſicher an daß der Ausgang auch
die smal kein anderer ſein wird Dem Verſaſſungsans
ſchuſſe gehören an die Verlreter von Preußen Bayern Sachſen
Württemberg Baden Oldenburg und Sachfen Meiningen

Die zweite heſſiſche Kammer nahm geſtern ein
ſtimmig einen Ankrag des Sozialdemokraten Ulrich anf Ent
ſchädigung unſchuldig Verhaſfteter in der vom Aus
ſchuſſe beantragten Faſſung an wonach die Kammer die Re
gierung erſucht baldmöglichſt ein Gefetz vorzulegen wodurch die
feſte Entſchädigung unſchuldig Verhafteter eingeführt wird

Purteinachrichten

Bei der Reichstagserſatzwahl in Greifswald
Grimmen iſt wie ſchon aus den geſtrigen Zahlen hervorging
Stichwahl zwiſchen dem konſervativen Kandidaten dem
Landrath von Behr und dem Kandidaten der Freiſinnigen
Vereinigung Landtagsabgeordneten Gothein nothwendig ge
worden Jm Jahre 1898 ſiegte der konſervative Kandidat ſchon
im erſten Wahlgang mit 8376 Stimmen gegen 4210 freiſinnige
und 2501 ſozialdemokratiſche Stimmen Die Zahl der Wahl
berechtigten betrug in dem Kreiſe 1898 20,594 Der Wahlkreis
iſt ſeit 1883 freikonſervativ vertreten geweſen Jm Jahre 1881

Verwaltung und Rechtspflege
Der Landeseiſenbahnrath hat ſich geſtern vormittagAber um ſo leichter wird es in Berlin konſlituſrt und die Vorlagen des Miniſteriums dem

eine volle Auf BorUärung und hoffentlich auch eine allſeitige Uebereinſtimmung ſtändigen Ausſchuß zur Vorberathung überwieſen

Verſammlungen und Kongreſſe
Jm Reichstagsgebände fand geſtern unter dem Vorſitz desnach dem Zuſammenttitt des Herzogs Adolf Friedrich zu Mecklenburg die diesjährige Haupt

ve r des Haupt verbandes DeutſcherFlottenvereine im Auslande ſtatt Der Herzog eröffnete
die Sitzung und ſchloß mit einem Hoch auf den Kaiſer durch
deſſen Beſtimmung dem Hauptverbande nunmehr ein beſtimmtes
Ziel in der Erbauung von Flußkanonenbooten geſetzt worden iſt
Der Jahresbericht ließ eine erfreuliche Entwicklung der aus
ländiſchen Flottenvereine erkennen Das Vermögen des Haupt
verbandes beziffert ſich zur Zeit auf ungefähr 350,000 M Zu
den Gegenſtänden der Beſchlußfaſſung gehört u a die Annahme
eines gemeinſamen Vereinsabzeichens das von den Auslands
vereinen ſehr dringend gewünſcht worden war

Der Ausſchuß für Errichtung einer Techniſchen Reichs
behörde tagte am Dienstag im Palaſt Hotel zu Berlin unter
Leitung des Vorſitzenden des Bundes der Jnduſlriellen Herrn
Geh Kommerzienrath Wirth Der Referent Herr Jngenienr
Franz Bendt wurde auf Antrag der Herren Direktor
Wenzel und Geheimrath Profeſſor Dr Delbrück auf
gefordert die vorgelegten Grundzüge unter Berückſichtigung der
in der eingehenden Erörterung zu Tage getretenen Geſichts
punkte in einer Denkſchriſt niederzulegen welche als Unterlage
für die weitere Verſolgung der Angelegenheit dienen ſoll

Ausland
Die Wirren in Ching

Jm engliſchen Ober und Unterhauſe gaben vorgeſtern abend
die beiden Staatsſekretäre Lansdowne und Cranborne Erklä
rungen über die reglerungsſeitige Auffaſſung der Lage in
China ab die an ſich recht unbedentend waren und deshalb
der Wiedergabe nicht werth erſchienen wenn nicht einzelne Lon
doner Blätter einigen Senf in Geſtalt von deutſchenhetzeriſchen
biſſigen Worten dazu zu geben für angebracht hielten So
meinen die Times dieſe Erklärungen ſchienen anzudenten daß
die Periode des Wankelmuthes und der Unſchlüſſigkeit im fernen
Oſten vorüber ſei und daß künftighin die britiſchen Rechte und
britiſchen Jntereſſen in dieſem Welttheile mit größerer Theil
nahme betrachtet und mit größerer Feſtigkeit als in der jüngſten
Vergangenheit geltend gemacht werden würden Die Daily
News glauben daß ein engliſch ruſſiſches Abkommen
weitere Wirren in China verhindern würde und bedauern daß
die britiſche Regierung nicht von vornherein Hand in Hand mit
Rußland in den chineſiſchen Angelegenheiten gegangen ſei anſtatt
ſich von Deutſchland ins Schlepptau nehmen zu laſſen
Die Mörning Poſt dagegen ſagt wenn Großbritannien
Deutſchland und Japan ein Uebereinkommen träfen ſo könnten
ſie China gemeinſamen Schutz gegen einen Angriff gewähren
als Entgelt ſür die Bürgſchaften für die Sicherheit ihrer Kauf
lente Es würde ein gemeinſamer Boden geſchaffen ſein den
anzuerkennen die chineſiſche Regierung ſich kaum weigern
könnte Ein ſolcher Plan biete wahrſcheinlich die beſte Ausſicht
auf eine allſeitig gewünſchte allmälige Wiedergeburt des chine
ſiſchen Reiches

Dem Grafen Walderſee war bei dieſer Gelegenhelt nach
geſogt worden er plane noch eine Expedition gegen die
Chineſen im Grenzgebiete der Provinzen Petſchili und Schenſi
Nun meldeten allerdings die Times am 20 d Der
Oberbefehlshaber habe Li Hung Tſchang Mittheilungen von
einer regulären chineſiſchen Truppen durch die Voxer in der
Gegend von n n beigebrachten Niederlage gemacht und
gedroht eine deutſche Truppenabtheilung an Ort und Stelle zu
ſchicken Auch hat der Pekinger Berichterſtatter der Times
nicht verſäumt eine höchſt erregte Schilderung des emphatiſchen
Widerſtandes den die britiſchen Behörden einem ſolchen Plane
entgegengeſtellt haben ſeinem Blatte zu ſchicken und dabei die
heſtigſten Angriffe gegen den Graſen Walderſee und ſeine
Kriegſührung zu erheben die die einzige Urſache der Unruhe im
Lande ſei Aber derſelbe Graf Walderſee hat ſchon am 19 Mai
von Peking aus berichtet daß die Boxerbewegungen
unterdrückt worden ſeien und er hat vorgeſtern wiederholt dieſe
Bewegungen ſeien durch die chineſiſchen Truppen mit Erfolg be
kämpft worden Dieſe Mittheilungen wurden von Verlin aus
veröffentlicht ehe die Engländer ernſtlich von der neuen

Expedition zu reden begannen Auf alle Fälle wäre es übel
angebracht wenn Deutſchland im Gegenſase zu anderen
Mächten in China eine Art militäriſchen Preſliges aufrecht er
halten wollte

Freilich wird dem Bureau Laffan deſſen Meldungen nicht
immer zuverläſſig ſind aus Peking vom 21 d hinſichtlich
der jüngſten Unter drückung des Boxer Aufſtandes im Bezirk
Tſchanglingfu durch chineſiſche Truppen mitgetheilt es

gelang es der Fortſchrittspartei den Wahlkreis zu erobern und wachſe die Ueberzeugung daß ein heimliches Ein

Kundige Männer die wie Ludewig aus fremden Vater
ländchen kauten ſie gewahrten bald die ſtagtbildende Kraft dieſes
ungeſchmeidigen Bodens Jhuen imponirte die Straoſſheit dieſes
Slaalsorganismus die von der der übrigen deutſchen Territorien
grell abſtach und ſo anderwärts ſchlechterdings nicht zu haben
war Sie nahmen die Entblößüng des Lebens von gllem was
es ſchmückt und erheitert dieſen harten ſteifen trockenen
Nützlichkeitsſinn dieſes noch einſeitige Allpreußenthum in den
Kauf gegen die Gerechtigkeit ſeiner Rechts und Wirthſchaſts
inſtitntionen gegen den Geiſt der Zucht und Ordunng der
das Genieinweſen beſeelte Ja mehr Die Behandlung
prenßiſcher Dinge ward ihnen Apologetik und Doxologie Dem

iſtoriker ziemt das rechte Maß in der Abſchätzung auch dieſer
inge Denn wenn er eine Klippe zu veimeiden hat ſo

iſt s die Lobrede aber für den kritiſchen Hiſtoriker bedarf es
der Warnung nicht eine harte wenn aüch noch ſo große
Wirklichkeit unklar zu idegliſiren oder zu ſteigern Und doch
iſt Lnewig s Schrift mit der er die Errichtung der neuen
Profeſſur ſür Stagalsökonomie in Preußen begleitele das Beſie
was überhaupt über Friedrich Wilhelm s des Erſten große
Organiſationen Generaldirektorium Kammern Polizeiweſen

ſagt werden kann eine den Tenden zen des Königs kongeniale
urtheilung Das war die Zeit wo in Ludewig s Geburts

lande das fürſtliche Selbſtgefühl ſeine ſchamloſeſten Orgien
feierte Und rühmend mag die Nachwelt des Konſiſtoriüms
zu Sünttgart und ſeines ehrenfeſten Prälaten Johann Oſiander
gedenken der ſich ſtandhaft weigerte die Maitriſſe des aller
re Landesvaters in das Kirchengebet einzuſchließen mil

ſtehenden Motivirung das geſchähe ja ohnehin allſonntäglich

im Vaterunſer Erlöſe uns von dem Uebel Das ſind
Streiflichter die das deutſche Leben jener Tage illuſtriren

Ein Märchen iſt es erſonnen von gehäſſigen Gegnern in
ump die einer läppiſchen Fabelſucht

ox und Thür öffneten als habe der König Friedrich Wilhelm
die Taſſen Faften ſchlechthin gehaßt eine Theſe die zu be

Verſtändniß ſür den eigenthümlichen Werth der Wiſſenſchaft
noch nicht erwacht war noch fehlte die Emſicht daß Wiſſen
ſchaft und gelehrte Bildung nothwendig ſind um auch die
elementare und Volksbildung deren Nutzen man auerkannte im
Fluß und im Fortſchritt zu erhalten Was den feindſeligen
Hohn des Herrſchers herausforderte was ihn gegen die Buch
macher in Harniſch brachte und wie männiglich bekannt ſeinem
Königéwillen bisweilen unkönigliche Plaiſanterien entlockte das
waren die ſchreibſeligen Magiſter der Zunft mit ihrem Latein
und ihren Floskeln es war die Stickluft der damaligen
Schnulgelehrfamkeit es waren die Federfuchſer die ja deß
war er überzeugt Preußen nicht groß gemacht hatten Da
gegen wußte der König ein untzbringend prodnktives Wiſſen
mit warmer Empfindung zu ſchätzen alles Wiſſen mündete
ihm in praktiſche Verwerthbarkeit aus Die Proſeſſnur für
Slagaleölonomie die in Halle Goſſer verſah war Friedrich
Wilhelm s allereigenſtes Werk Der König drang auf För
derung techniſcher Erfindungen durch die Mitglieder der
Akademie Einer verſtändigen Gewerbe und Handelspolitik
batten die Zollern immer gehuldigt ſchon gleich bei Stiftung
des Königthums ſchreibt ein ſo ſcharfer Beobachter wie
Leibniz daß in keinem der uordiſchen Länder England und
drnn pflegte man damals nicht zu dieſen zu rechnen die

Jannfakinren mehr floriren als unter dem neuen Könige
in Preußen Den magnetiſchen und agſlronomiſchen
Beobachtungen der Mathemaliker ließ der König ſeine Theil
nahme angedeihen den großen mediziniſchen Jnſtituten zu
Berlin und Halle war ſeine Unterſtützung gewiß und daß er
ſür alle dieſe Disciplinen die ſchläfrige Berliner Akademie
in Kontribntion zu ſetzen wußte das alles kann hier nur
angedeutet werden Und endlich wer kennt ſie heute noch
jene beſcheidenen Wochen und VJntelligenzzettel
mit denen der König auf eigenes Betreiben ſeit dem J 1727
einen ſo ſegensreichen Anfang machte Anch der gemeineMann der Kaurkaver in ſeiner Hütle und der Handwerker in

ſeiner Dachſtube ſollte eiwas u leſen haben Schluß folgtünden freilich einer beſenderen Abhandlung bedürſte
das ofſizielle Preußen von damals hatte ſür die ab

akten Geiſteswiſſenſchaſten nicht allzuviel übrig well das

Bei einer zweiten Er
ſatzwahl die in derſelben Wahlperiode nothwendig wurde ging

Zeſt werden freimachen können Hieraus geht bervor dann der Wahlkreis wieder an die Konſervativen verloren
daß es ganz ausgeſchloſſen iſt daß alle einzelnen Tarif

das wird
vielmehr der ſpäteren Arbeit in den Bundesrathsanusſchüſſen

ſchnell

verſtändniß zwiſchen beiden Streitkräfte
Chineſen berrſchte Die Franzoſen in dieſem Vezirt bän der
zurſickgezogen Da die Briten ſich weigerten an dem Sie ſich
theilzunehmen werde es für wahrſcheinlich erachtet da ine
Walderſee eine Expedition die ans Deutſchen Sraf
beſteht organiſiren werde um jenen die eine fortgeſetzte allein
ſeikens der Verbündeten billigen und preiſen zu e Aktion
welcher Weiſe trotz beſtändiger Schwierigkeiten er gan gen in
das Anſehen der Ausländer anfrechthalte Es verlaute allein
daß Graf Walderſee die kaiſerlichen Behörden von Ching er

rn r er n Jene nicht verlaſſen eheof zurückgekehrt ſei und der Kaiſer im eine Audiem derd Den b Audienz gewährt
e zur Beſtätigung dieſer Auffaſſung meldeteingelaufenen Mittheilung aus Berlin zufolge Walde re hen

unterm 20 d M aus Peling Li Hung Tſchang hat 1
entſchioſſen die Boxer an der ſüdlichen Demarkationstſ
exnſtlich zu bekämpfen Jetzt operiren ſeine Genergſe
Verein mit franzöſiſchen Truppen unter Leitung des Gener
Baillond Hauptmann Knoerzer ereilte und zerſprengte der
und 8 Compagnie des 3 Regiments eine entkommene Boxer
abtheilung von 400 Mann bei Mantcheng 22 km nordweſtiſg
von Paotingfu Bei der 8 Compagnie ſind bis jetzt fünf 4
wundete feſtgeſtellt Der letzte Thell dieſes Verichts lag g

n er von t nAlle dieſe Nachrichten dürften aber nur darauf berechnetMißſtimmung und Mißtrauen gegen Deutſchland zu e
Dem Grafen Walderſee kann unſerem Ermeſſen nach nicht en
fernt beikommen auf eigene Fauſt Kriegszüge zu unternehmen
die durch die Wahrnehmung deutſcher Jntereſſen nicht geboten
ſind von den übrigen Mächten aber verurtheilt werden Es ſt
auch gar nicht Sache des Grafen Walderſee den Obergendarn
in China zu ſpielen Ebenſowenig kann er ein Recht be
anſpruchen ſo lange in Peking zu reſidiren und zu regſeren
bis der chineſiſche Hof dahin zurückgekehrt iſt Wir ſind über
zeugt daß weder er ſolche Wünſche hegt uoch Graf Vülow ſie
billigen würde Auch der Kalſer hat in Metz die baldige
Zurückziehnng der deutſchen Truppen angekündigt Hoffentlich
erfüllt ſich dieſe Verheißung in kurzer Zeit und bleibt dann den
engliſchen Deutſchenhetzern kein Schein von Recht mehr den
deutſchen Marſchall als das einzige Hinderniß für die Her
ſlellung geordneter und friedlicher Zuſtände im chineſiſchen Reiche
hinzuſtellen
Die Mächte ſind ſich noch immer nicht einig über die En
ſchädigungsangelegenheit die Geſandten in Peking
dürften noch eine geraume Zeit mit ihren Verbandlungen
darüber zubringen wurde doch wie der Köln Ztg ans
Peking gemeldet wird in ihrer geſtrigen Verſammlung eine Er
mäßigung des China auferlegten Schadenerſatzbetrages mit
allen Stimmen gegen die des amerikaniſchen Vertreters Rockhill
als nicht wünſchenswerth abgelehnt Wenn ſeitens einzelner
Mächte immer noch Einwände erhoben werden wo von Ching
doch die Forderung von 450 Millionen Taels anerkannt worden
iſt dann liegt eben die Schuld an der Verzögerung des Ab
ſchluſſes der ganzen Chinaaffatre an dieſen Nörglern die wohl
nur eigenſüchtige Pläne verfolgen

Oeſierreich Hugarn
Der Reichsrath ſoll am 12 Juni vertagt werden und

am 19 und 20 treten die Landtage zuſammen um das
Budget zu erledigen Ueber den 10 Jnli hinaus ſoll die
Tagung nicht dauern Die Annahme der Jnveſtitlons
d iſt geſichert die Kanalvorlage im Ausſchuß vollſtändlg
erledigt

Jm auswärtigen Ausſchuſſe der ungariſchen Dele
gation gab der Miniſter des Aeußern Graf Goluchowski

Beifall anſgenommen wurde Beſonders freudig empfunden
wurde eine Stelle darin wodurch die Legende zerſtört wird alsob OeſterreichUngarn auf dem Balkan irgend welche elgen
nützige Zwecke verfolge ſowie eine andere über das Welter
beſtehen des Dreibundes und endlich eine dritte Stelle wo der
Theorie entgegengetreten wird als ob politiſche Bündniſſe von
der Geſtaltung handels politiſcher Fragen abhängig gemacht
werden dürften
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Wie die norwegiſchen Blätter melden war Henrik
Ah in letzter Zeit krank Die Krankheit beſtand in einer
Art Lähmung die ſich auch darin äußerte daß der Dichter die

Er vermag ſich
nur mit Hilfe eines Stockes fortzubewegen Jetzt befindet ſich
Jbſen bereits auf bem Wege der Beſſerung

Dem Direktlons Komitee des Central Bureaus der
Preßvereine welches am 20 Mai in Nürnberg verſammelt
war um das Datum des nächſten Kongreſſes feſtzuſetzen wurde
ein Schreiben mitgetheilt in welchem die Schweizer Preß Vereine
ſich dem Central Bureau zur Verfügung ſtellen ſich aber aus
unabwendbaren Gründen außer ijtande erklären den Kongreß
vor dem 23 Seplember zu empfangen Hierauf erklärten mehrere
Delegirten des Komites daß es den Journaliſten ihrer Länder
nicht möglich ſein würde in einer ſo vorgerückten Jahreszeit ſich
noch am Kongreß zu betheiligen Angeſichts deſſen ſah ſich das
Direktions Komllee genöthigt die Abhaltung des Kongreſſes zu
vertagen und beſchloß die Einladung den nächſten Kongreß
Ende Juli 1902 in Berlin abzuhalten anzunehmen Dleſe
Vertagung wird es dem Komitee ermöglichen für den Kongreß
1902 ein vollſtändiges Arbeilsprogramm auszuarbeiten und
daſſelbe zu geeigneter Zeit den Preß Vereinen zum Vorſtudium
zu unterbreiten

Aus Anlaß ſeines goldenen Jubiläums veranſtaltet der
Kölner Männergeſangverein Polybymntia in den
Tagen vom 4 bis 6 Auguſt d J einen größeren inter
nationalen Geſangswettſtreit Bei dem ſoeben ſtall
gehahten Delegirtentage der theilnehmenden Vereine waren über
200 Vertreter anweſend und nach ihren Anmeldungen ſind zu
dem Wettiſlreite weit über 3000 Sänger zu erwarten Die mlt
den verſchiedenſten Preiſen dotirten Klaſſen unterſcheiden ſich in
1 höchſte inkernationale Ehrenklaſſe 2 erſte internationale
Klaſſe 3 zweite dentſche Klaſſe 4 dritte dentſche Klaſſe Am
5 Auguſt findet ein Ebrenpreisſingen ſtatt Unter den auf

egebenen Chören werden ſolche von Proſeſſor Heinrich Zöllner
eipzig Profeſſor Brambach Bonn Steinhauer Düſſeldorf und

Profeſſor Max Meyer Olbersleben Würzburg vertreten ſein
Eines der intereſſanteſten Objekte der letzten Pariſer Wei

ausſtellung war bekanntlich ein mit beträchtlichem Koſtenaufwand
hergeſtelltes mächtiges Fernrohr deſſen Dimenſionen jene
der größten amerikaniſchen Fernrohre noch weſentlich übertreffen
es hat zwei Objektive von je Meter Durchmeſſer und iſi 60
Meter lang Vor kurzem hat nün wie die Münch Allg Ztg
berichtet ein reicher Amerikaner der großes Jntereſſe iür geo
und aſtrophyſikaliſche Forſchungen beſitzt dem Papſte ein Fern
rohr als Geſchenk augeboten das noch größere Dimenſtonen er
hallen ſoll als das Pariſer Ausſtellungefernrohr Der Popſt bat
das Geſchenk angenommen und angeordnet daß dem neuen
Rieſeninſirument ein hervorragender Platz auf der vatikanlſchen
Sternwarte eingeräumt werde Die Zukunft muß lehren
der Nutzen den das neue Fernrohr der Wiſſenſchaft gewäbrb
einigermaßen im Verhältniß zu den enormen Koſten ſeiner Her
tellung ſtehen wirdſtellung

Sprache faſt gänzlich verloren hatte

Gerichtsverhandlungen

Straftammer zu Halle
Halle den 22 Mal

lLabes aus Giebichenſtein wegen groben Unfungs zu
Vom hieſigen S war der Bogbeſzr e

ein Expoſe über die Außenpolitik Oeſterreichs das mit großem
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urtheilt worden wogegen er Berufung eingelegt hatte
aft Wer ünfug ſollte wie in erſter Jnſtanz angenommenoben ſn enden haben daß der Angeklagte das Gaſt

Gafſwirths Schade in Giebichenſtein Schüben
au in Verruf erllärt zum Boykott gegen jenes Lokal anf

b habe Zum Meiden des Schade ſchen Schützenhanſes
Jides am 5 Februar d J in einer Verſammlung der

atte S Wereinsmliglieder des Bau Erd und Hilfsarbeiter
ſeſisees ſeine Parleigenoſſen aufgefordert das räumte er ein
zerban t der Erklärung die Aufforderung habe er in ganz

jedoch Mäorm und ans einem ganz anderen Gründe
anderem hen als in der Anklage angegeben Polizei
ausaeſp jeme der jene Verſammlung überwacht hatte
ſern als Zeuge es ſei in der Verſammlung von einem der

eher zur Sprache gebracht worden wie am Sonntage
Theiluedeim Tans in Schade s Schützenbaus einer der Gäſte
vorber Muſikanten das Spielen des Soziallſtenmarſches ver
von der Wirth dies aber verboten habe Als der Betreffende
lansem die Muſikanten erſucht habe auf ſeine Verantwortung
trotz Sozialiſtenmarſch zu ſpielen habe der Wirth geſagt er
den e wenn ſeinem erbote nicht Folge geleiſtet werde die
wiiderbandelnden mit Gewalt binausbringen laſſen Nach

x in der Verſammlung vorgebrachten Erzählung ſei Labes
die Redner aufgeſtanden und habe geſagt ſie die Arbeiter
Wien picht in ein ſolches Lokal gehen worin ſie nicht geduldet
Wirden und aus dem ſie mit Gewalt herausgebracht werden
Wien das Lokal ſollten ſie meiden Er beſtätigte ſerner des

klagen Angabe daß die Verſammlung keine öffentliche
z crunurvonVerbandsmitglledern beſucht geweſen ſei Rechtsanw

8 ezfeld als Vertheidiger plaidirte für Freiſprechung des Angekl
So wegen der nicht öffentlich geſchehenen Aufforderung müſſe
Freiſprechung des Angeklagten erfolgen aber außerdem noch aus
Fein Grunde well die Aufforderung lediglich mit Bezug auf die
Drohnng des Wirthes Thätlichkeiten gewaltſomer Art an
iwenden ergangen ſei Der Gerichtshof erkannte unter Auf

Jebung des erſtinſtanzlichen Urtheils auf Nichtſchuldig und
Freiſprechung des Angeklagten mit folgender Begründung
Die betreffende Aufforderung ſei nur vor einem immerhin
ſchloſſenen Kreiſe von verſammelten Perſonen geſchehen alſo

nicht öffenttich Ergangen ſei aber auch die Aufforderung die
Wirthſchaft nicht zu veſuchen vom Angeklagten mit der Be O

ündung die Beſucher würden mit Gewaltthätigkeiten bedrobhtb abe er Angeklagte an ſeine Parteigenoſſen die Mahnung
gerſchtet die Wirkhſchaft zu melden Daß weitere Kreiſe dadurch W
benniuhigt worden ſeien könne nicht geſagt werden ſelbſt der
Wirth häbe keinen Strafantrag gefſtellt ſondern die Sache ſei
ron Amtiswegen verſolgt worden

e Leipzig 22 Mai Das Reichszericht verkündigte im
Sternberg Prozeß heute nachmiltag gegen 1 Uhr das
ürtheil Die Reviſionen der Augeklagten Sternberg und
Wender wurden verworfen da ſich ſämmtliche materiellen
und prozeſſnalen Beſchwerden als unbegründet erwieſen

Koburg 22 Mal Der Schnitzer Louis Wendel deſſen
Sohn Emil und der Drucker Raimund Gößinger aus
Meilchersberg waren angeklagt in der Zeit vom Oktober 1900
bis Mille März 1901 gemeinſchaftlich den 4 jährigen
Ednard und die dreijährige Alma Hopf körperlich
mißhandelt und an der Geſundheit beſchädigt zu haben Bei
dem Angeklagten L Wendel wohnte ſeit Oktober 1900 die ge
ſchiedene Henriette Hopf ans Truckenthal mit ihren beiden
Kindern und beſorgte ihm den Haushalt Wendel hatte ihr die
Ehe verſprochen jedoch waren ihn die beiden Kinder bei ſeinen
Heirathsabſichten im Wege weshalb er und die beiden anderen
ngeſchuldigten die Kinder fortgeſetzt in der grauſamſten
Weiſe mißhandelten Duxch das Geſtändniß des Gößinger
und die Ausiggen der Zeugen iſt wie die Kob Zta berichtet
feſtgeſtellt worden daß die Kinder fortgeſetzt ohneGrundin unmenſch
licher Weiſe Schläge bekommen haben daß L Wendel die Alma
Hopf an den Haaren gepackt ſie frei in die Höhe gehoben und
dann mit ſolcher Wucht auf das Sopha geworfen hat daß man
ſich wundern mußte daß das Kind das Kreuz nicht gebrochen
hat Ferner ſind der Alma Hopf die Fußſohlen verI brannt und die Haare all wöchentlich mit Leim zu
ſammengeklebt worden L Wendel hat das Mädchen im
Winter barfuß in den Schnee geſtellt und dort längere
Zeit ſtehen laſſen auch hat er das Kind durch Schläge ge
zwungen ca drei Stunden lang in der rechten Hand eine
Viechpfanne und in der linken einen Hammer haltend um einen
Lieſerkoörb herumzulauſen Gößinger hatte Holzſtücke um den
Korb herumgelegt damit das Kind ſtolpern und binfallen
ſollte auch ein Holzſtück an den Rock gebunden das es
beim Herumlaufen hinter ſich her ſchleppen mußte Welter
zwang L Wendel das Kind ein in den Schmutz getretenes
Stück Kloß zu eſſen und drei halbe Liter Waſſer aus
zutrinken Die Angeklagten haben mehrfach warmes Waſſer in
das Betichen des Kindes geſchültet auch Eisſtücke auf das Sopha
getragen dann das Kind darauf geſctzt um die Mutter glauben
z mächen das Kind habe ſich verunreinigt und müſſe von ihr
eshalb gezüchtigt werden

Mißhandlungen konnte die Alma Hopf nicht mehr ſtehen nicht
laufen nicht ſitzen und nicht liegen Die Mutter Hopf die
dieſe Grauſamkeiten ſchließlich nicht mehr mit anſehen konnte
hat Anzeige erſtattet und daraufhin ſind die Angeklagten
in Haſt genommen worden Nach drelſtündiger Verhandlung
verkündete der Gerichtshof folgendes Urkheil Louis Wendel er
hielt 2 Jahre 6 Monate Emil Wendel 2 Monate und
Gößinger 2 Wochen Gefängniß zuerkannt

Provinzialnachrichten
Eisleben 21 Mai Der Kreistag des Mansfelder

eekreifes der zum erſten mal im neuen Sitzungsſaal tagte
lehnte nach Vörnahme von Wahlen den Antrag eines Abdeckerei
beſitzers um ein weiteres Darlehn von 9000 M zur Deckung
der Koſten elner Viehkadaververnichtungsanſtalt ab da der Be
treffende bereits 24,000 M von der Sparkoſſe geliehen erhalten hat
genehmigte dann Abänderungen des Statuls der Kreisſpar
kaſſe Einlagen Einzelner bis 10,000 Einlagen von Ge
melnden Stiſtungen uſw bis 20,000 ſowie die näheren Be
ſtimmungen zur Ausführung der Uebernahme der Unterhal
tung aller Gemeinde und Privatchauſſeen im Kreiſe
auf dieſen und gewährte den Gemeinden Schoch witz und

orsleben eine Beihilfe von 24,800 M für einen Chauſſecbau
Wernigerode 20 Mai Die Kommiſſion zur Lin

derung der Wohnüngsnoth dielt geſtern nachmittag
suf dem Rathhanſe eine Sißung ab in der der Vorſitzende mit
theilte daß die Jnvallditäts und Altersverſichernngsonſialt

achſen Anhalt ſich bereit erklärt babe der zu begründenden
annaenoſſenſchaſt Geld zu 3 Proz Zinſen und 1 Proz
wortiſation herzuleihen Jedoch beleiht die genannte Anſtaltder nur bis 23 Werlh der Verſicherungsſumme bei der
e geburger Landes Feuer Sozielüt und behält ſich außerdem

e Aufſichts und andere Rechte vor Ehe weitere
britte in dieſer Angelegenheit gethan werden beſchloß die

trſammlung von dem Herrn Stadibaumeiſier Förſler mehrere
men mit Koſtenberechnungen aufſtellen zu laſſen Die Ge
rg de Nöſchenrode hat eine Milwirkung in der Wohnungs

6 ge abaflebnt da in Nöſchenrode keine Wohnungsnoth vor
Anden

ift Wernigerode 22 Mai Stadt und Eiſenbahn
bochtete Als vor drei Jahren die dargeee enlſländ

m re neben dem bieſigen Stagtsbadnbof ein Terraln zum
dobufielie Geſchäftsränme Der Geſellſchaft iſt nun vom Efſen

ahnh e gekündigt worden und ſie errichtet gegenüber dem
ore und Landrathsamt ein neues Vahndoſsgebände
überſchreilen die Gleiſe oder den der Stgatsbahn geenden Zuſndikweg Va die Siodt ſich e ett

Jnfolge der fortgeſetzten ſchweren 1600

flichtet hat der Harzquerbahn das nötht ge Terrafn zu gebeno ſie jetzt in die Lage verſetzt den Weg der Bahn Abz
nehmen Ein dabingebender Vertrag iſt von der geſtrigen

StadtverordnetenVerſammlung e worden Der Eiſen
bahnfiskus zahlt der Stadt eine Ent chädigung von 20,000 M

Rordhauſen 22 Mai Die Zahl d tändiTabakarb icegt iſt auf 710 ge 3 e u n
lungen in Vorbereſtung die ebenſtatifinden ſollen t ventuell vor dem Gewerbegericht

Quedlinburg 21 Mat 9er ſächſiſch anhaltiſcheStädtetagſ wird am 2werden a am 24 und 25 Septewber hier abgehalten

Staſßßfurt 22 Maf Feſtgenommen und in das Amtsgerichtsgefängni hwelieſ ſind die Gebrüſd l dt v
bier welche im Verdacht ſtehen die Diebſtähle e S

rgentabrit von Obermeier Co hierſelbſt ausgeführt zu

Salzwedel 20 Mai Der Kreistag beſchloß mit Rück
ſicht auf die am 1 Juli d J in Kraſt tretende Polizei
verordnung betr die Körung der Zuchtſtiere ſür die Provinz
Sachſen vom 24 Febr 1901 ein Schanamt für den Kreis
Salzwedel als Körbezirk zu errichten als Brandzeichen das von
der Landwirtbſchaſtskanmier vorgeſchlagene Muſter mit der ent
prechenden per ratzant und als Brandſtelle das linke Horn zu

n etrog t grrgebübr iy en zur
ibrten Stier falls er angekört aner abgekört wird auf 50 Pf feſt S ben

Heiligenſtadt 22 Mai Truppenübungsplatz Heute
und geſtern weilte hier und auf dem CObereichsſelde der
Jntendanturrath Grall vom 11 Armeecorps aus Kaſſel um
feſtzuſtellen wie hoch ſich die Koſten für den Truppen
übu nasplatz auf dem Eichsfelde etwa ſtellen würden Der
Jntendanturraih hatte lediglich die finanzielle Seite zu
prüfen nachdem Abg Eickhoff im Reichstage erklärt hatte auf
dem Eichsfelde ſei ein billigerer Plotz zu haben als in der Ohr ſi
drufer Gegend Der Jntendanturraih verhandelte über den
Werth der Ländereien und der Gebände 2 Dörfer müßten
Kicher verſchwinden mit den Ortsſchulzen und hier mit
dem Landrath dem Kataſtercontroleur und dem Geiſtl Rath

sburg Das Gelände auf dem Obereichsſelde iſt von dem
neulich bier zur Beſichtigung weilenden Generalſtabsoffizier vom
militäriſchen Standpunkte aus für geeignet befunden worden

ie wir hente aus beſter Quelle hören ſollen die Grund
erwerbskoſten hier nicht geringer ſein als anderswo doch ſtehen
die Ausſichten auf das Zuſtandekommen des Truppenübungs

gefällt

Naumburg 22 Mai Einbrecher drangen in dieVilla 23 am Spechſart ein und zündeten aus Wuth darüber daß
ſie keine Werthgegenſtände vorfanden die unteren Räume an
Zum Glück konnte das Feuer von den Nachkarn bald gelöſcht
werden

Pergonalien Dem Ober Poſtſekretär Poßner in Zeitz und dem
oſtmeiſter Munte in Jdſtein wurde bei ihrem Scheiden aus dem Dienſt der

Charakter als Rechnungsraih verliehen Am SchullehrerSeminar zu Aſeld
iſt der bisherige ordentſiche Seminarlehrer Dr J mhäuſer zu Genthin au
geſtellt worden

Ordensverleihungen Verliehen wurde Dem Cemeinde Ein
nehmer Oſt mann zu Großbodungen im Kreiſe Worbis und dem Hoimeiſter

en Crucius zu Bleeſern im Kreiſe Wittenberg das Allgemeine Ehren
zeichen

Erledigte Stellen für Militäranwärter im Bezirke de s
IV Armee Corps Sofort Köthen Anhalt Magiſtrat Feldaufſeher
nicht üher 35 Jahre alt nach beendeter Probedienſizeit Anſtellung auf drei
monatige Kündigung 700 M Gehalt ſteigend in vierjäbrigen Zulageperioden
von 75 M bis zum Höchſtbetragge von 1100 M und freie Dienhkleidung und
Ausrüſtung 1 Juni 1901 Der Dienſtort wird dei der Einberujung be
ſtimmt Königl Eiſendahn Direktion in Magdeburg Stationsnachtwächter
Bewerber darf das 40 Lebensjahr nicht überſchritten hab nach beſtandener
Prüfung auf einmonatige Kündigung zunächſt 700 M diätariſche Jahres
beſoldung bei der Anſtellung als etatsmäßiger Nachtwächter 700 M Jahres
gehalt und der tariſmäßige Wohnungsgeldzuſchuß 60 bis 240 M jährlich eder
Dienſtwohnung das Jahresgehalt der etatsmäßigen Nachtwächter ſteigt von
700 bis 1000 M der Bewerbung ſind beizuſügen ein beantworieker Frage
bogen ein von einem Bahnarzt der Staats Etſenbahn Verwaltung oder von
elnem Staats Medizinalteamten ansgeſtelltes Zeucniß und die im Fragebogen
bezeichneten Ausweiſe Vordrucke zum Fragebogen und zum ärztlichen Zeugniß
ſind vom Centralburean der Königl Eiſenbahn Direktion zu erbitten Sofort
Deſſau Polizeiverwaltung 2 Schutzmänner auf Lebenszeit während des
Probedienſtjahres je 1100 von der ſeſten Anſtellung an 1200 M jährlich
bei freier Dienſtkleidung das Gehalt ſieigt von der ſelten Anſtellung an von
3 zu 3 Jahren um je 100 M dis zum Höchſtgehalt von 2000 M Soſort
Halle Saale Köni l Univerſität Hilſsdiener am Landwerthſchaftlichen
Jnſtitut auf Kündigung 900 Jahresremuneratien Meldungen ſind bis
zum 1 Jnli 1901 an das Königliche Univerſitäts Kurotorium in Halle Sgale
zu richten Sofork Harzgerode Magiftrat Schutzmann anf drei
monatige Kündigung 700 Gehalt ſteigend in den erſten zehn Dienſtjahren
je nach 3 danach i nach 4 Jahren um 50 M bis zum Höchſibetrage von
950 außerdem 150 W jährliche Zulage für Nachtwachtdienſt Soſort
Loburg Magiſtrat Nachtwächter auf dreimongtige Kündigung 300 M
1 Juli 1901 Gch önebeg Elbe Magiſtrat Pollzeiſergeant auf Lebenszeit
1100 M penſionsſähiges Anfangsgehalt ſowie 155 M jährliches Wohnungsgeld
das m ſteigt von 3 zu 3 Johren um je 75 M bis zum Höchſtbetrage von

Erledigte Stellen für Militäranwärter im Be zirke
des XI Armee Cörps 1 Juli 1801 Jlversgehofen Gemeinde
vorſtand Schuldiener auf einmongatige Kündigung 400 M jährlich neben freier
Wohuung und Heizung 1 Septeinber 1801 Jm Kaiſerl Ober Poſtdirektions
bezirk Kaſſel Landbriefträger zunächſt auf vierwöchige Kündigung 700 M
Getzalt und der tarifmäßige Wohnungsgeldzuſchuß ſowie unter Umſtänden
die für den Ort feſtgeſezle Thenerungszulage Bewerbungen ſind an die Kaiſerl
Ober VPoſtdirektion in Kaſſel zu richten 1 September 1901 Mülver
ſtedt Kaiſerl Poſtagentur Landbriefträger auf dreimongtige Kündigung ſpäter
auf Lebenszeit 700 M Gehalt und 690 M Wohnungsgeldzuſchuß jährlich das
Gehalt ſteigt bis 1000 M jährlich Beiverbungen ſind an die Kaiſerl Ober
Poſtdirektion in Erſurt zu richten 1 Juni 1901 Sach ſa Magifirat
Polizeiſergeant und Vollziehnugsbeamter auf Lebenszelt als Polizeiſergeant
750 M Anſan sSgehalt und 150 M Wohnungsgeldzuſchiß und 50 M Kleider
geld jährlich als Vollziehnnzsbeamler mindeſtens 50 W jährlich das Gehalt
ſteigt von 3 zu 3 Jahren um je 75 M bis 1125 M 1 September 1901
Unte rwellenborn Kaiſerl Poſtagentur Landbriefträger auf dreimonatige
Kündigung ſpäter auf Zebenszeit 700 M Gehalt und 60 M Wohnungsge d
zuſchuß jährlich das Gehalt ſteigt bis 1000 M jährlich Vewerbungen find an
die Kaiſerl Ober Poſtdirektion in Erfurt zu richten

h

g Bernburg 22 Mai Denkmals Enthüllung Die
Feier der Enkbüllung und Weihe des Kaiſer Wilhelm
Denkmals iſt heute nachmittag bei günſtigem Wetter und
ſtarker Betbelllgung des Publikums qus Stadt und Kreis
Bernburg aufs ſchönſte verlanfen Sie begann ſogleich nach dem
Eintreffen der Mliglieder des herzoglichen Haufes des Erb
prinzen Friedrich und der Prinzen Eduard und Aribert die in
einen reich geſchmückten Pavillon Platz nahmen Die geladenen
Ehreugäſte das Militär zahlreiche Vereine und Korporatloney
die Schulen und eine unabſehbare Zuſchauermenge hatten ſich
ſchon lange vorher auf dem oberen Theile des Karlsplaßzes wo
ſich das Denkmal erhebt eingefunden Die Feſtrede des Prof
Dr Rich Köh ler gipfelte in einem Hoch anf Kaiſer und
Herzog Nachdem unter den Klängen der deutſchen Volkebymne
die Hülle des Monuments gefallen war übernahm daſſelbe
namens der Stadt Oberbürgeimeiſter Leinweber mit einigen
Dankesworten Nach beendeter Feier ordnete ſich der Feſtzug
um Abmarſch nach dem Schützenplatze wo die Stadlkapelle einFreitonzert veranſtaltete Des Abends fand im Viktoria Park

ein Kommers ſtatt Das von Poof Manzel entworſene von der
Firma Martin Piltzing in Berlin gegoſſene Reiterſtandbild
hat mit dem Sockel eine Höhe von 712 Metern Der Sockel
iſt von polirtem Granit und trägt die Jnſchrift Wilbelm
deutſcher Kaiſer Die Koſten des gayzen Denkmals erreichen
die Höhe von 70,000 M

Reundorf Anhalt 22 Mal Feuer Durch ſpielendegneg ſt geſtern nachmittag ein der Firma Gebrüder Dippe

ehöriger Diemen in Brand gefeht worden und von dieſem voll

wurde Bei der Wahl zum Gemeindevorſteher in Eiwurde der bisherige Gemeindevorſteher n mer

platzes noch günſtig da die Lage und Beſchaffenheit des Terrains 9

Gera 22 Maaß Falſchmünzer Dieman eine Frau und zwei Mäuner be im vareiet ſabete
falſche ehn und Zwänzigmarkſtücke angefertigt zu haben Jn
ihrem Beſitz ſand on noch 70 ſolcher Falſchilicke

w Leipzig 22 Mai Ein Nächklang vom AerzteſtrelWie das eipziger Tagebl vernlmmt entzogen die nie
Bezirksvereine anläßlich des Streites zwiſchen den Aerzten und
der Ortskrankenkaſſe den auswärtigen bei der Kaſſe hier in
Thätigkelt getretenen Aerzten das imerhalb der Vezirlsvereive
gewährleiſtete Wahlrecht anf drei bezw vier Jabre Dlie Be
troffenen legten gegen d 3Berufung ein gegen dieſe Maßregel beim Ehrengerichtsdef

Aus Sachſen und Thüringen Am Sonnt3 Uhr entſtand am Fuße e Haubberr be r
ein Waldbrand der noch rechtzeitig entdeckt und r

eben

mann wieder gewählt Jn Arnſladt wurde eine 56järau im fürſtlichen Theater plötzlich von einem Sie er
etroffen der ihren ſofortigen Tod zur Folge halte Der

Direktor des Verbandes der thüringiſchen Vor VReglerungsrath Schippel in Meiningen bat e
gelegt Vis auf weiteres hat Amtsgerichtsrath FleiſchVoilg die Leitung des Verbandes übernommen e
ſtreiken 150 Maurer auf den meiſten Bauten wirdeinzelnen Geſellen Lehrlingen und Tagelöhnern denrbeier n
Der Ausſtand der Blumenſtäbchenſchnitzer in Geſchwende bei

lmenau iſt beendet die Ausſtändigen haben eine 10prozentige
Lohnerhöhung erreicht

e e n mVermiſchtes
Gegen die Fran des Kommerzienraths Eauden in Berli
nd von der Preußiſchen Hypotheken Aktien bezw der dentehen

Grundſchuld Bant Regreßanſprüche in Höhe von 1,2Mark im Prozeßwege geltend gemacht Worden h n 1,200,000

Fin Waldbraud ſuchte am Dienstag nachmittag dieförſterei Köpenick heim Er entſtand aus noch akot arme
Urſache in der Nähe der Kolonie Fichtenau Bei dem ziemlich
heſtigen Winde griff das Feuer raſch um ſich Außer den Forſt
beamten eilten die freiwillige Feuerwehr von Neu Rahnsdorf
und zahlreiche Privatleute zur Hilfe herbei Einer mehrſtündigen
anſtrengenden Arbeit von etwa 70 80 Perſonen gelang es das
verheerende Element in einem alten Beſtande der ihm wenlger

Lahrung bot zum Stehen zu bringen Der Brand vernichlete
oder beſchädigte mehrere Morgen dreißigjährigen Nadelholzes
das zum Theil bis in die Kronen hinein lichterloh anſbrannte
Auch eine junge Birkenallee wurde arg mitgenommen

Fenersbrünſte Jn Pechern Kreis Sagan kamen bei eiFeuersbrunſt welche vier Beſitzungen zerſtör t z w e t Pe rſ r

in den Flammen um Jn der ungariſchen Ortſchaft Mandok
l Komitat Szabolsz ſind bei einem Feuer welches bei Sturm
wind ausgebrochen war 72 Häuſer und 125 Nebengebäude nieder
gebrannt

König Eduard in Gefahr Jm Solent ſollte am Mittwoch
eine Probe Regatta ſtattfinden Eine plötzliche heſtige Vöe
riß jedoch den Maſt der Yacht Shamrock II an deren Bord
ſich König Eduard von England befand fort und machte die
Yacht wrack der König und alle übrigen an Bord befindlichen
Perſonen konnten ſich nur mit knapper Noth retten Auch die
übrigen an der Regatta betheiligten Yachten unter ihnen die
Shamrock wurden durch die Böe beſchädigt
Eine phonographiſche Beleidigung Das Wiener Bezirks

gericht in der Joſephſtadt hatte dieſer Tage eine Ehxenbeleidigung
zu entſchelden die durch einen Phonographen begangen
wurde Der in Paks Ungarm wohnhafte Kaufmann Lagos
Stern hatte von dem Phonographenbändler Theodor Pich ler
in Wien im März einen Phonogrophen mit ſechs Walzen be
zogen ſchickte jedoch den Apparat zur Reparatur zurück Es kam
zwiſchen dem Käufer und Verkäuſer zu einem Civilprozeß der
beim Bezirksgerlchte Leopoldſtadt zur Austragung gelangte Am
2 April erhlelt Stern den verbeſſerten Phonographen und
produzirte ihn beim Abendeſſen vor einer größeren Geſellſchaft
Als erſtes Stück gab der Phonograph ein Lied Frauenherz
zum Beſten Die Walze war aber noch nicht ganz abgelaufen
als plötzlich zum Entſetzen der Geſellſchaft aus dem Apparate die
Worte erſchollen Du biſt ein gemeiner elendiger
Kerl ein Fallot Zum Schluſſe hörte man das Wort
Bezirksgericht Dieſe phonographiſche Beleidigung hatte

Pichler als Lieferant des Phonographen zu verantworten Er
beſtritt die beleidigenden Worte in den Phonographen geſprochen
zu haben und meinte daß vielleicht einer ſeiner Bedlenſtelen
ohne ſein Wiſſen dies bei der Reparatur des Phonographen ge
than habe Der Phonograph wurde dann im Auftrag des
Richters in Thätigkeit geſetzt und gab die Schlmpfworte gelreu
lich wieder Belaſtender für den Angeklagten war eine von ihm
an den Kläger gerichtete Korreſpondenzkarte Als Stern bei
Pichler ſich wegen der phonographiſchen Beleidigung beklagte
erhielt er von letzterem eine Karte worin es unter anderem
hieß Jch ſandte ja die Walzen nur Jhnen und nicht einem
dritten Sie dürfen die Wahrheit unbedingt hören An
geſichts diefes Beweismittels legte der Richter dem Au
geklagten nahe ſich in Güte auszugleichen Dieſer gab ſchlicß
lich gne Ehrenerklärung ab und verpflichtete ſich zum Koſten
erſatz

m

Letzte Nachrichten
Berlin 23 Mai Jm Kultusminiſterinm finden z Z

eingehende Berathungen über eine Reform der Lehrer
bildung ſtatt

Berlin 238 Mai Bei einem Neubau in der Poisdamerſtraße
ſtürzte ein Pfeiler um ein Arbeiter wurde getödtet ein
anderer ſchwer verletzt

Berlin 22 Mai Der Geſchäſtsführer des Centralverbandes
Deutſcher Jnduſtrieller Bueck mußte ſich eines Magen und
Darmleidens halber in der Klinik des Profeſſors Mikellez in
Breslau einer Operation unterziehen die vollſtändig gegtückt
iſt ſo daß Vueck die Klinik bereits wieder verlaſſen konnte

Gotha 23 Mai Die Gothaer Feuer Verſichernngsgeſell
ſchaft theiit mit die Nachricht Geheimraih Knebelk
Doeberitz ſei zum Direktor auserſehen ſei unrichtig
Der jetzige Leiter habe ein Geſuch um Verſetzung in den
Ruheſignd überhaupt nicht eingereicht daher ſeken alle Gerüchte
über die Perſon eines Nachfolgers verſrüht

Wien 22 Mai Jm auswärtigen Ausſchuſſe der unga
riſchen Delegation erklärte Golnchowski geſtern der
türkiſche Poſtkonflikt erſcheine ihm geradezu n
doch fei azunehmen daß er nunmehr endgiltig beigelegt ſei
Rußland ünd OeſterreichUngarn ſeien einig darin den
Balkanſtgaten in jeder Weiſe Selbſtändigkeit einzuräumen

nehnien mit anderen Mächten hülten
ländig vernichtet Den Veſitzer trifft kein Schaden do der

Diemen mit ca 3000 M verſichert war das zu Serbien als donernd aut

glſo quch hinſichtlich der Ordnung von deren eigenen Angelegelſeien e 8 n bezeichnete der Miniſter wiedermmn
als die unverrückbgre Baſis ſeiner änßeren Polltik uur ſei es
erforderlich daß die Dreibundmächte aich ein gutes Einver

W Das Verhäliniß
r re le zu Rußland dezeichnete x als herzlich

S



Wetter Ansſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewartke

Nachdruck verboten

24 Mal Wolkig Gewitter mit Regen Warm
25 Mai Ziemlich warm veränderliche Bewölkung ſtrich

weiſe Regen

Meteorologiſche Station zu Halle

e 22 Mai 23 Mai0 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min mrg

Barometer Millimeter 762,7 703,9
herwoweter Celſins Sel Fenchtiglei ti 4 NO 2 RMaximum der Temperalnr am 22 Mai 18 00 C

Minimnum in der Nacht vom 22 Mai zum 23 Mai 5,10 C
Niederſchläge am 23 Mat 7 Uhr morgens 0,9 mm

Waſſerwärme der Saale mitgethellt vom Florabade am 23 Mal 13120 R

Bericht des Berliner Wetterbureans
vom 22 Mai morgens

Memel 776 112 O 2 welkenlos Swlnemünde 777 49 O
woilenlos Hamburg 777 422 O 3 wolkenlos Borkum 775 192
O S wolkenlos Beriln 775 410 ONO Z3 heiter München 772
O 6 woilkenlos Wlen 771 155 1 wolkenlos Trleſt 767 17
ONO 59 wolkenlos Petersburg 780 410 ſttll wolkenlos Haparanda771 o SW heiter CTort 771 15 O 8 heiter Varl d 767 414
NO 2 bedeckt

Ilandel Gewerbe und Verkehr
Gewerksehakt Hohenzollern Der Grubenvorstancd theil

wit dass er einen vorläufigen bis Ende Juni laufenden Vertrag mit
dem Kalis yndikat geschlos en hat Nach den Bestimmungen des
Vertrages übernimmt das Syndixat den grössten Theil der bisher von
Hohenzollern hergestellten auf Lager gebrachten Erzeuvnisse Chlor
Kkalium und Düngesalze Ferner ist der Gewerkschuft für die Dauer
des Provisorlums die Verarbeitung einer solchen Alenge Carnaliits be
witligt die ungefähr der Menge eniſspricht die bei den Aufschluss
arbeiten gewonnen wöird

Der Rohüberschuss der Bergwerks Geselischakt Hibernin betrug
in April 891,153 M gegen 909 161 im März und 923 379 M im
April 19990

Rio de Janeiro 21 Mai Weolsel auf London 12
Baenos Airese 21 Mai Goldugio 182,10

BWanren und Produktenberfonhte
Getreide

New Vork 22 Mal Telegr Rother Winterweizen
loco 82 Mal 80 Juni 80 Jull 79 September 76dinis Alai 495 Jull 4877, September 48 Hehl 2 80
Getreideofragcht

Chicngo 22 Mai Telegr Weizen DIai 74 Juli 73Mais Mai 48
Hamſburg 22 Mai Weizen foco fest loco holsteinischer

175 169 Laplata 133 136 Roggen loco fest südrussischer fest
eit Hamburg 109 110 do 109 112 meoklenburgischer 142 150 Hafer
stetig Gerste ruhig

Amsterdam 22 Mai Weizen auf Termine geschättslos Mai
Novbr Koggen loco auf Termine geschäſtslos Mai

Oktober
ZnoKoer

London 22 Mai 96 Javazucker looo 113 nom Rüben
Rohzueker loco 9 sh 8 d stetig

Paris 22 Mai Schluss Rohzucker behauptet 889 neue Conditionen
259 a 26 Keisser Zucker behauptet Nr 8 per 109 kg Alaoi 30
Juni 30 Juli Aug 39 Okt Jan 26

Ke fes
Kaffee behaupfet Umsatz 3000 Sack

Vormittagsbericht Good aveoragge Santos
FrG5 350 Gd Sept 31,60 Gd Pez 32,75 Gd Alärz 33 09 Gd

uilg
am burg 22 Mai abends 6 Uhr

Mai 30,50 Gd Sept 31,50 Od
Ruhbig aber behauptet

Amsterdam 22 Mai Java Kaffee good ordinary 31,00
avre 22 Mai Sehlussbericht Kericht der Hamburger Firma

Peimann Ziegler u Co Kaffee good average Santoz per Ala 37,25
per Sept 38,50 per Dez 89,00 Ruhig

Petroleum
Petroleum

In mwhurg 22 Mai
lin in bu rg 22 klai

Kalkee good aversge Santos
Der 32,25 Gd per März 32,75 G

Hamburg 22 AMai
6,55 Br

Bremen 22 Mai
loco ohne Angebot

e d Mailoco 16,00 her n Br per Mai 18,00 Kr er Juni 1625 Br peAug 16,59 Br Ruhig a r erNew Vork 22 Mai Telegr Petroleum Standard white in
New VNork 6,90 do in Philadelphia 6,85 do Refined in Cases 7,90
do Credit Balnnces at Oil Citvy 105 00

Spiritus
Nordhausen 22 Mai Branntwein 45 e Vol für 120 kg ohneFass a Brennerei 64,00 66,90 desgl 40 Vol 58,00 69,00 I
Hamburg 22 Slai Spiritus flau Mai 14 13 G Mai Juni

14 13 i Juni Juli 14 135 Juli Aug 14 135 G
Paris 22 Mai Schlussherieht Spuritu ruhig Aai 27,75

Juni 28,25 Juli Aug 28,50 Sept Dez 29 ,25
Oelsaaten Oelse

New Vork 22 Aai Ielogr
do Rohe und Brothers 8,65

Heamhburg 21 Mai Bericht von Cölle GOliemann Rratft
kuttermittel Die Stimmung an unserem blarkto war ebenso ruhig
wie in der Vorwoche und Preisveränderungen von Bedeutung sind vienht
2u verzeichnen gewesen Baumwollsaatmelile und Palmkernkuchen
blieben gefragt

Hanmburg 22 Mai

kfert Sinndard white loco

Börsen Schlussbericht Raftinirtes Petroleum

Schlusshericht Raffinirtes Type weies

Fettwanren
Schmalz Western steam 8,47

Rüböl unverzollt ruhig loco 59,0
Bremen 22 Mai Schmalz fest Wilcox in Tubs42 g Armour shield in Tubs 42 Pfg andere Marken in DoppolEimern 43 Plg Speck fest Short clenr middling foco 43 kg

Mein 42,Parls 22 MAai Schlusebericht Rüböl fallend Mai i61,25 Juli Aug 61,25 Sept Dez ér e r edAlsgt g3 oV vnt
Antwerpen 22 Mai Schmalz per DIai 103,59

Futteravtikol
Hamburg 21 Alai Oolkuchen fest Rapekuct 5Leinkuohen 135 130 M Palmkuchen deutsche e l oeerr

n e deutsehe 120 125 M Erdnussnehen 125 145 M Brumwolleantkughen 120 118 A90 le 1009 ca e Al Palmkeornsohrot
Wolle Baumwolle

Rrenea 22 Mai Baum wolle Ruhige i eee 22 Mai Baum 5 l e r

n n en t WerJum Juli 4 h Verkcänſerpreis Juli Aug i kügterhrei

e n v e St enbis 4 es do, Nov Dez 3

davon

Motalle
Loudon 21 Mai 6 Uhr nachm Kupfer matt Tages200t 69 Plä Sterl 13 Od, 8 Manate 70 Fed Stern 3 l

Sekluspreise 69 Pfd Sierl I 9 d bis 69 Pl Sterl 18 9 g es
solected 75 Pl Sterl 10 e strong sheeis 85 PId Ster 2 Zinn
witlig Tagesumsatz 999 t Straſts 126 Pl rerl 10 3 Monate
126 Pſd Siterl 5 h englisohes 129 Pld Sterl 2 Blet ruhig
epan 12 Pld Sierl 3 5 94 englisehes 12 PId Sterl 15 d Zink

r 17 Pa Storl 15 d besondere Marken
r ti a Z u r n Ehe70 arLoudon 22 Mai Chili Kupt 322 pfer 6097 Iatrl 8 MonGlaegow 22 Mail Vorm 11 n 5 Min RKohels en Mixed

Mai tSehlass Roheigen AMixect aumvers
garranis 94 en 14 AMiäddlesborough 45 h 7 d pr Mai

Amevrerdam 22 Mai Hanosarinn 78
Neg Vork 21 Mai Zinn 27 57 Kupfer 17,00 Doh

VFiehmärktse

Berlün 22 Asi Städtischer Schlachivriehmarkt Zum
Verkaufe etnnden 806 Rinder 4940 Käalber 1820 Sehale 12,814
sSehweine Herablt wurden für 100 Pfd oder 50 kg Sehlachtgewieht in
Mark bezw für 1 D in Pfg Für Rinder Ochsent vollOeischig ansgemüästet höchsten Sschlgehtwerths höehstens 7 Jahre alt

2 junge fleisehige nieht ausgemäsrete und ültere auzgemästete
3 mässig genühite junge und gut genkhbrie ältere ge

ring geniürte jeden Alters Bullen vollfleisehige höchsten
Sehinehtwertho 2 mssig genülrie jüngere und gut genährte
ältere 9 gering genährte 48 50 Färsen und Kühe1 vollfleischige ausgemüstele Füärsen höchsten Schlgehtwerths
2 vollfleischige ansgemüästete Kühe höchsten Schlkchtwerths höchstens 7
Jahre alt 53 ältere ausgemüstete Kühe und weniger gut ent
wickelte jüngere 49 missig genührte Färsen und Kühe 45 47
5 gering genährte Färsen und Kühe 40 43 Kälber feinste
Alnstkälber Vollmilechmast und beste Snugkälber 75 77 2 miitlere
Alastkälher und gute Snugkälber 06 70 3 geringe Saugkälber 61
4 litere gering genüälirte Kälber Fresser 22 e Sechate 1 Maslt
Immer und jüngere Alnsthammel 58 61 M 2 ältere Alasthammel
49 56 A 3 müssig genäührte Hammel und Sehafe r
45 48 A 4 Holsteiner Niederungssehnſe auch pro 190 Plan
ILebendgewieht M Schweine Man zahlt für 100 Plund lebend
oder 55 kg mit 20proz Tara Abzug vollfleisehlge kernixe Schweine
feinerer Rassen und deren Krenzungen höchstens 1 Jahr att 54 55

Olagggow 22

477 Stück un verkauft
Bei den Sehafen

Der Kälberhandel
beschräünkte sich der

Nenroder Kunstanstualt

Käser leisehige Schweine 52 63 gering entwickelte 49 51
Snuen 47 49 A 4

Verlauf und Tendenz Vom JZinderauftrieb blieben ungefähr
estaltete sich ziemlich g att
fmsatz auf etwa 500 Stück

Der Schweinemarkt verlief ruhig und wird voraussichtlich geräumt

61/2 113 25 h

Wasnseoratkude bedeutet uber unter Nuſ,
Saale and Duatrutdec Fani eArtern Hrüekenpegeol 21 Mai 4 0,68 22 Msi 40,61 W

Woeissenfels Oberpegel 4 2,46 4 244 21
do Umerpoepgo 4 0,38 23 0,32 lTrotha 22 4 60 23 4 7s5 2Alsleben Ohberpegel 21 4 2,40 22 235do Unlerpegel 83 70 131Bernburg 4 1,36 eKalhbe Oherpegel 4 3,556 4 1,56 mdo Unmeorpoxel 4 34 1 2,80 DuMoldan Iae r Brer Elbe

r n uehel Mai J rerBudwein 21 o,50 10 c lorxau 22 1,251 5
Prag 2 Wiienberg 42 00 6Janghunzian e 40,96 6 tosslau a 3 7lann 0,01 13 Barb 172 5 7lardubiie 8,95 4 Plauſebhurg 1,59 s JBrandeis 409 32 10 anxermünd 2,43 9Melnik 1 ,03 6 Wienberxe 1 2151 7eitmeritz 4006 5 Dömitt leg 21 j 56 16 TAussig 22 5,0 2 aAuenburg 22 11,661 7 T
Dresden t 0,99 ö

Aussig 22 Alai Von den oberen Plätzen werden 29 em Fall
meldet
hurg die Tonne Pfg bezahlit

Heutige Fnhbrliele Zoll österr Masr Fracht oaeh

Schleppverkehr auf der Saale
Alitgetheilt vom füalleschen Speditions Verein m b H

Angekommen in Halle am 22 Mai
Schlepper 4484 Sr Peter Strm Weber mit Stückgut
burg Sechlepper 2222
mit Getreide von Hamburg

D Grundsch Ob fre Z

r Bohmeyer und Schlepper 4473

Schle per 774 Sr Gast ung
von Im
Sr Röder

e

ambers arränis gtetig 54 en 1 d per Kazse h per Mai

31/2 47,00b20

Nienburg E A abg 4 72,256 do do V VI 4 47,00b20 Bergwerks u Hütten Ger
Berliner Pörse Nordd Kiswerke 2 70,50b20Deuts Hp B Pa VI 4 98 00626 neOmnibus Gesellschaft 13 1167,00b20 do u Ia conv 4 98 00bz0A plerbeek 6 101 500vom 22 Mai Oppeln Portl Cem I2 do X unkdb 19 8 4 98,50bz20 Arenberg Bergwerk 50 562 25420
Ergänzung rn den telegr Orenstein Koppel 20 139 75620 do XI u XII 1910 4 99,00beBRroper Walzwerk O 11109 00

Alle dungen im gestr Abendblatt Dassage 82 00 h Hamb IIypothek PId Berzelius 22 403Rhein Cham u DVinnsw 812 89 75 h S 2515310 unk 1925 4 99 ob ismarekhütte 24 230 000
Bann b Disconto Sangerhäuser Aasch 2 1/2 260 25520 do unk bis 1900 4 98 0020 Concordia Bergwerk 129 282 75 z
S Saxvnin Cement I 105 006 do S 01 330 unk 908 91 00 C onsolidat Bergw G 130 341 100Berlin Wechsel 4 Lomb 5 Schäfer n Waleker 3 52,000 do S 46 190 u 1905 /2 90 50620 Consol Marie 4 84,10

Amsterdam 832 Brüssel 82 Schlesische Cement 2144,00 do alte a con 5172 90 00 Duxer Kohlen kon 9 1181,500
Petersburg 8 Wien 5 Schwartzkopff 13 194,000 Iann Bod Pf I u 1904 94 006 Gelsenkireh Gussstah 14 123 500

london 4 Paris 3 Siemens las Industr I17 248 2562B do do II 92 900 IIarzerEisenw Lt A B 25 103 000
Siemens IIagiske 10 156,00 do do II 4 99 00 Inowrazl Steinsalzbi 4/2 124 10

Deutsche Fonds U Staatspap Stettiner Cham Didier 30 290 00b20 do do IV VI 4 99 00 Kattowitzer 14 189 00
Sudenburg Maschin 68 100 h t q 31/2 90 200 Königin Mnrienhütte 5 78,500Barmer Stadtanleihe 3/2 94,253 Ver Köln Rottw Pulv 12 199 00 b r e t e 4 99 406 Leopoldsgr Edcderitz 7 98 109

3erliner Stadt Obl 312 99,106 Vereinsbrauerei Artern 71/2 105 750 g 4o vt x 4 99 400 Luise Tiefbau konv 0 72 00
do do 1492 12 97,10B estf Draht Industrie 154 00b a l l do do St Pr 4 117,0031 1 Mein conv 2 91 00b20AMaudeburger st Anl 1/2 94 406ß o UDnion konv i6 I à0 Serie I 96 10620 Magdeburg Bergwerk 4673 443 756do r T e T do 69/0 St Pr e um bie 1005 v 9100 aienne Koigenan h 60

Westpr Pror Anl 32 ar Wittener Guss I8 1186 00 b an ig 1007 372 91 eglMend Sschwert St Pr 6 122,00 aBad Staats Fis Anl 75 Vilhelmshütte conv 12 96 000 75 r 1907 33 Niederl Kohlen 12 140 2500
ayrische Anleibe S 3i/2 96,206 Fekerfabr Fraustodt 11 165 75 v un b isos 4 99 50 hein Stahlw Lit C 16 167,00

Braunsehw 20 Thlr I 129,60 b s a4c Präm Plävr 4 1131 25 Sehlesiseh Ainkhütten 27 32425 40Köln Minä Pr Anih 32 132 606 Deutsche Bisenb Prior Oblig Vor Ge Cieg n r r Stadtberger Hütte 11 17175620
liamb 59 Thlr I oose 3 131 10620 HDorim Gronnau 31/2 ordd Gr Crec db e W urm Reyier 712 120 00
Aeininger 7 fl oose 26,90bz neues Rnitdhbnhin do I V ukb v 1908 1/5 35 1Gldenb 40 Tulr lgosel 8 1180,206 Deutsche iren St Priovr en i r igöo e e Ovlig v Industr u Berg Ges

à 1500 b V UAusländische Tonäs Breslau Warsehnu 4 63,50h7 33 r 4 n Allg Elextr Gereſisch ſ S 99,500
g Gron n 25b7 n z J Ilektr Gesellschh W e en rer s i do XI XII 1908 uk 80 30620 Aschersleb Kaliwerke 4 109 500

e a a 2 75 20b4B r 1 2 do II III 1906 uk 3 78,00 Bochumer Gussstahldo innere do 4 t r lprenns Südhbalin 53 112,25hb26 uggo 4 1 J 0Barletta 100 1ire ne 18,75h2 Posenseche 01,80B Dessauer Gas 41/2 107,000Bukar Stadt Anl 2881 413 r Risenb Frior Obliga ionen e n r i Be Nnien u 58 51/2 87 De o III V U VI z fGr Berl Pferdehb I u 31/2 96 75b2e r Fuitre 38 Hamb aeretfahri 4 193 92,0iegigele Br z 101 u ob o Atermeero str do IV ukb 1905 ,00 b Laurahütte an/2 92,750r 6 102,90hb2 lemberg Czernowitz 4 90 40 do XV ukb 1904 u 90,2560 Naphta Obligationen 41/2 97,40b0
äo do Tleine 6 103 1062 Oest re Stnatsb gar 3 r Pr Centrb Pfdbr 1900 29,00 Norddeutseher loyd 4 102,20 b
do r 1895 594 60 b do Ergünaungen 3 99 700 do do 1900 91,00b20 Oberschl Eisen Ind 4 95 70
do v 1898 41/2 82,7662 do Gold Pr do do 1906 2 90,8062 v Tiele Winkler 44 1Egyptische prir Am 3 Hesterr Lokalbahin 98 100 Pr HP A B 4 an r 88 00b2 Zologischer Garten 4

o do do 2 do Nordwestbahn 9 107,800 do do W Apr O 82 00b20Freiburg 15 Fr oose S s i 42 d do do 3 J Bank Aktieniech s81 38,70 o ligntionen Ob fo do 3 Apr O ge e 30,800 Ung Nord eth Gold G 492 Pr Ptahr Bl wie 1905 S 90 400 W edo Monopol An 43 75 ba do Fisenb Silb A a do XVIII ukdb 1908 98 70h20 en d Borl Kassenv gi 149 400
do G A e 1690 27 r Pomr gar 42 102 708 fo X wieib 1900 98 obere e e t 104 o

liissnbon Stadtant 18851 4 69,50b20 e 98,3062 XX u XXI ak 1910 4 90 b hoh Gotn Kredit fes 592 50
do do 79 u Ob 89 761 ſ Kleinb Ob p 1904 a 99 990 in W a KRomm 5 100,8020i Kursk Kiew 4 b 190Maniländ 10 Iäre Toose 13,90b o u 123 33 Danzi Privatbank 7Mexikaner Anl à 100 40b mr An b en do Comm Obl b 1907 2 93 006 Denen Grnndsohmg 7 5 00 b

n a t v 98,406 do än 99 e u W e r 4 11101 750 liert an 31 115,60b20
orweg Staats Anl 8 e ngo Zrglang h W Bder V h /2 112 10Oesterr 1860er oose 4 140 90b Mose Smolensk 5 97,75bu6 wkb b 1905 4 98 25 p v s 116 001

Kumän Anleihe 189i 78 250 e e 9800hz0 I n IV 18901 u See ner Krecit 8172 144 5000
do do wittlerel à 79 250 jäenn Vraist ar ükd h h a 1908 909 70Gäthaer Privatſanic 7 130 106

a gen t e e e gen t t n re78 T 2 hHjaschk Mlorezansk 5 007B Szehsische 20 Hamburg Hypoth B 8, 146 000n s r e e S in werg Vereinsb 912 114 2600 do a e n S kuer G0 e /2 in 20riss Süd westba Leipziger Bank 9 1150,50do Nicolai Oblig 4 eng a T o z v 100 500 ter Kommerzb 8 134,006do Boden Kredit 5 arvehan Wiener der 7 e e estpr ritt I I B Magdeburger Daivatv 103,25040 e r 94,900 do I er S J ommersehe 1I102,600 Nordd Grund Kredit 590,106n 1864 5 winalicawslegs Oblig 49 4012 e 4 o 750 Pomm Hyp Bk 7 52,00b26do do 1866 5 50 h x KaAs lig reussische 4 1101 800 o r s s t dasSelwed St Anl 1886 u 96 901 r,, o unkdb b 1806 See le Preeeie 7 go
do do 1800 12 97 906 Munjitoba rz 1933 G GEöSehiesische d neuen c 9506do r Ptan 12 /2 b Northern Pae I b 1921 4 101,806 Rheinische BRank r 9 82,706

ürkiseheknleihe D g S do Pref 4 1038,806 Wilhelwa Mad Allg V 142d e 85 7 e 5 4 JS v 7e e e ten an i e 22 etre I oose 112 90b2 er ne v Zt M Z1Ungarische Gold I A o do do e n Mr K s 3 rer Central Paciſie z n 2334 85,55b2 4 AMAlansk Gew 1ss 100,50
do Staate B 97 85,600 Snntoſ 2040 6 101 506268 do 506 so bnr m s 190

2640 M 5 101 606 Thlr 53128tadtobi i88ico r 97,250Inädustrie Aktien Maocedonische G O 3 50,00b2B o St 55 Zu anr e ges von ereng Birenv O I u r e l Se MG f Anilinſabr 15 m en 3 49do 67 k 400 406 31/2 Altb andoblig 1000 96,000Admiraisgarten Bad 86 25b20 40 1889 i Landrentenbr 500 97,000 5172 do do 500 96,000
Annaburger Steingut 4 93 25b20Archimedes s 192,600 an Stganmn Div Disenb Stamm Akt Div
Bauges Berl Chrl i Liq 473 006 anchken Mastricht 72 128,00b2 5 Aussig Tepl 500 fl 310 00 52/4 Ieipz Elektr Werke 110,750
do Wilm G i i 800 006 in ne B s u Bonn Noräbahn 146,000 3 ao elektr Strassb 85,750
3raunschweiger Jute 15 183 2564nlberst Blankenhbb e Busehliehrad Iit A 7 3o Gr elektr Strassb 154 006

Berl Anh Maschincn z 185,00b26 urag Simpl kv Westb l 4 13 do do R 10 do Bierbr Reudn
e ehe e r Ausländ Risenb Stamm u T en e e r e n o 7t t pz KammgarnspBe Gratweil Stamm Frior Aktien 54 AMarienburg Mlawiua 72 t AMalgzk Fehkeva 177,256

rsl Eisenb Linke 16 ob ussig Teplitz s Dir do WollkümmeueiBreslauer Oelwerke 77 250 IBRöhmische Noräbahn l 23 Aiv Bisenb St P ARt 90 yſansfelder Kuxe 1010
Jo Sirassenbahnl4 176,60 t 6 Dux Bodenb lit A 8 rCement Bin Ger Her 8 198 e ne u u e S alene W d Kaschau Oderberg 4 arienburgebMllavke n Sächs M F larim 243,000

hem Vabr Schering Kronpr Rud St Sch 4 8444 Sächs WebstuhlChemn Masch Zimm 18 126 00b2 Lemberg Czernowitz hiv Jan Krodit S Fabr Schönherr 186 905
r 14 210 000 0 v x h a 9 Allg D Kr A L pr 180 30b20 15 T i Gasg 8 3 nDessauer Gas s esterr Nordwestb T 8 Dresdener Bank 148,250 15 nur an F 243 000Dents ch Am Werkz 33 J do B Elnethalb 7 Gothaer Privatb 131,255 10 e Stamm Pr 144 500d Gasglühl Ges o 13 e Lomb 25 28 10b2 Ierpriger Bank 150 50 b 10 S Thür Br n has 500sche Jutespinnerei Ingar Galiz gar 5 g do Hvypoun do Lt Prior 145Fiberſeid Farbenfabr 18 203,506 7 ypoth B 186,600 11 Zeitzer P S A 145 000F erle t ärbenfabr 4 68 250 Iyangor Dombrowo 5 5 do Kred u Sparb 103,750 J er n o o 250Ficn h en e a60 o tarkien e 9 üeis Bank 144 a s Fuererfabee Gianeig 136 255e v s 274 o rehau Terespol 45 7 Zwickauer 118 000 z terratf Halle 172 00Görlitzer Eisenbbed s 35 756 Warschau Wien 264281 1062 kraſt lallee n et l l ſei Inänstwio Payers Ausl Bisenb Pr Oplarbur Witn 9ummili 296 60 t Ital Meridionanx 6 3 Chemn Werkz Zim yj122 o06 3/2 Aussig Teplitzer 0,25020

ilarkort t Pr konv S2 110 800 üttieh Limburg O 10 Grölivr Papierfabr 236 ooo 4 Böhm Nordbahn 100 303
do Brückenb louv 7 111 000 Schwerz Centralbahn 97 160 50B 49/0 do Sehldvsehr 38,000 5 do do Gold
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